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Das Nà Krcuz.

5ckwei2sriscker 5cimcirìterbuli6.

5îtzung 6sz lentrcilvorltcinclss, Sanistag dm 20. November, 4 llhr, m Baden.

Zuz 6en Vsànlllungen:
1. Die Sektion Nenenbnrg wird als 204. in den Schweizerischen Samariterbund ans-

genommen.
2. Die Schlußprüfnng für den Hülfslchrcrknrs in Baden findet statt Samstag den

IG Dezember, abends 4 Uhr, diejenige in Rüti, Sonntag den l0. Dezember, nachmittags
2 Uhr. Experte des ZcntralvorstandeS für Baden ist Herr IW. Jscher, für Rüti Herr
Dr. Schlatter. Interessenten sind zu diesen Prüfungen eingeladen.

0. Es wird beschlossen, das Regulativ für Hülfslehrcrknrsc auch in französischer Sprache
herauszugeben.

4. Die Sektionen werden daran erinnert, das; bei Jubiläumsfeiern w. vom Zentral-
Vorstand weder Diplome noch Geschenke in irgendeiner Form verabfolgt werden. Die

Diplome, die bisher bei den 20 jährigen Jubiläen gestiftet worden sind, waren laut früherem

Beschluß nur für GründnngSscktionen bestimmt.

5. Dem AustrittSgesnch des ersten Sekretärs, Herrn Viktor Schmid, aus dem Zentral-
vorstand wird unter Vcrdanknng der geleisteten Dienste entsprochen.

0. Der Zentralvorstand spricht den Sektionen gegenüber den Wunsch auS, es möchten
in den Samaritcrknrsen und in den Vereinsübnngen die Improvisations arbeiten nicht

vernachlässigt, sondern mehr als an vielen Orten üblich, gepflegt werden.

7. Ans eine Anregung ans Samariterkreisen, einheitliche Diplome für Ehrenmitglieder

zu schaffen, wird auS mehreren Erwägungen nicht eingetreten.

Der Präsident: Der Protokollführer:
tl. Scintnsr. kkcms Ott.

Uarboligcn, den l. Januar 1!N0.

Liebe Gusine!
Tu hast uns schon lange nicht mehr ge

schrieben, wie es bei Euch geht im Sama-
ritervercin im Emmental. Ich habe an Deinem

letzten Brief grüsli Freude gehabt, schad das;

bei Euch so wenig Bildung ist, das; Ihr nicht

einmal Hobendentsch schreiben könnt, Ihr
habt allwäg eine schlechte Lehrerin gehabt im

Fröschenioch.

Darum schreibe ich Dir Hohendcntsch, weil

ich sehr gebildet bin und auch in der Schule
tzabe. Lache nicht, es ist mir heute gar ernst,

Du wirst es bald sehen.

Ich mus; Dir nämlich schreiben wägen dem

Liscnbeth, wie es il;m gegangen ist, wo es

hat wollen einen Samaritcrknrs nehmen.

Nämlich schlecht. Aber es ist selber schuld,

es hat sich den lätzen Finger verbunden und

etwas anderes gemeint. Also es war nämlich

so: Als es einmal am Abend daheim sas;
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